Verschiedene Ich-Zustände
Schwerpunkt Streitschlichtung


Das Zusammenwirken verschiedener Ich-Zustände definiert den Charakter und die Persönlichkeit eines Menschen. Denn  jeder von uns  trägt sechs verschiedene Ich-Zustände in sich und setzt sich (verbildlicht gesprochen) mit jedem Satz auf einen dem Zustand entsprechenden Stuhl. Wenn Streitschlichter den Stuhl erkennen, auf dem der Streitende sich befindet, also seinen Ich-Zustand identifizieren können, erleichtert dies ihnen die Arbeit, da sie leichter auf die Gefühle und Beweggründe der anderen achten und diese nachvollziehen können.

Im Folgenden sind die verschiedenen Zustände mit den auffallendsten Eigenschaften aufgeführt, die auftreten können.

Erwachsenen-Ich: Vernunft-Stuhl
 sachlich, mühsam formulierend, ruhig, häufige Gestik- und Mimikwechsel, kooperativ, konzentriert, fragt, hört aktiv zu, „ich glaube/denke/werde“, „vielleicht, wahrscheinlich“


Fürsorgliches Eltern-Ich: Kümmerer-Stuhl 
 freundlich-fürsorglich, warm, beruhigend, besorgt, interessiert, lächelnd, mutet anderen nichts zu, ängstlich-fürsorglich, offene Körperhaltung, interessiert,  erklärend, „gut/toll/...“

Kritisches Eltern-Ich: Vorwurf-Stuhl
 hart, kindisch, schnell, ironisch, beurteilend, zusammengekniffene Lippen, aggressive Gestik (und Mimik), sucht Schuldige, rechthaberisch, bestraft, zurechtweisend, „du sollst“


Freies Kindheits-Ich: Spaß-Stuhl
 begeistert, gefühlvoll, lustig, pfiffig, locker, laut, übersprudelnd, neugierig, verspielt, mglw. traurig, egoistisch, schamlos, benutzt  Modewörter und Superlative

Angepasstest Kindheits-Ich: Angst-Stuhl
 höflich, niedergeschlagene Augen, resigniert, rücksichtsvoll, nervöser Blick, sentimental-weinerlich, folgsam, leise, unsicher, klagend, „ich wollte doch nur“, „Danke/Bitte/Entschuldigung“

Rebellisches Kindheits-Ich: kein-Bock-Stuhl
 trotzig, verkrampft, angespannt, gehässig, störrisch, schmollend, abweisend, trotzig, zerknirscht, quengelnd, sieht evtl. seelisch verletzt aus, „lass mich in Ruhe“



Für Streitschlichter ist es das Beste, sich selber auf dem Vernunft-Stuhl zu platzieren. Auch der Kümmerer-Stuhl ist eine gute Variante. Keiner der Zustände allerdings sollte aktiv übertrieben oder ins Unnormale gebracht werden.
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